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ARABIEN'", SlNGAPUR·'", SLOWAKEI·, SPANIEN., 
SUDAN'", THAILAND'", UGANDA'", UNGARN., URU­
GUAY*, VBRElNIGTE REPUBLIK TANSANIA'", VER­
EINIGTE STAATEN VON AMERIKA. und VEREINIGTES 
KÖNIGREICH GROSSBRITANNIEN UND NORDIR-

LAND··. 
• D!o AmIBzeIt emdet elnen 'Ihg vor dem Beginn derolnunddMBlgstlm 

'ihguDg der KommIssIon Im Jahre 1998. 

.. D!o AmIBzeIt emdet elnen 'Ihg vor Beginn der vIenmd4reiBIgsten 
'lhgung der Kmnm!ss!on Im Jahre 2001. 

491316. Wahl wnzwlllfMltgßedem des WeItemlIhrongmds 

Auf ihrer 75. PlenarsilZung am 5. Dezember 1994 wäbltedie 
Generalversamm1ung auf der Grundlage der Wahlvorschllige 
des WIrtschafts- und SozialratslZ und gemäß Ziffer 8 ihrer 
Resolution 3348 (XXIX) vom 17. Dezember 1974 ANGOLA, 
die DOMINIKANISCHE REPUBLIK, HONDURAS,INDO­
NESIEN, KENIA, KOLUMBIEN, die MARSHALLINSELN, 
die RUSSISCHE FöDERATION und UGANDA fllr eine am 
1. Januar 1995 beginnende dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern 
des Welternäbrungsrats, um die mit Ablauf der Amtszeit 
ALBANIENS, AUSTRALIENS, DEUTSCHLANDS, GUA­
TEMALAS, HONDURAS',INDONESlENS,NICARAGUAS, 
der RUSSISCHEN FÖDERATION, SWASILANDS, THAI­
LANDS, UGANDAS und der ZBNTRALAFRIKANICHEN 
REPUBLIK freiwerdenden Sitze zu besetzen. 

Auf derselben SilZung beschloß die Generalversamm1ung, 
die Wahlen fllr die verbleibenden drei Sitze fllr die neunund­
vierzigste 'Thgung und die beiden Sitze fllr die achtundvierzig­
ste 'Thgung zu einem späteren Zeitpunkt abzuhalten. 

Damit gehören dem Welternäbrungsrat die folgenden 
einunddreißig Mitgliedstaaten an: ANGOLA ...... , BAN­
GLADESCH··, BRASILIEN.· , CHINA"·, DOMlNIKA­
NISCHE REPUBLIK" •• , ECUADOR", FRANKREICH., 
GUINEA-BlSSAU·, HONDURAS· •• , INDIEN·,INDONE­
SIEN .... • ,IRAN (lSLAM1SCHE REPUBLIK)·.lTALIEN"'. 
JAPAN·, KENIA"*·, KOLUMBIEN··., LIBERIA .... 
MALAWI*·, MARSHALLINSELN·**, MEXIKO··, 
NIGERIA". NORWEGEN*, PAKISTAN*", PERU", RUSSI­
SCHE FöDERATION.**, SUDAN"., TUNESIEN*, TOR­
KEI··, UGANDA ••• , UNGARN" und VEREINIGTE 
STAATEN VON AMERlKA* •• 

• AmIBzeIt bis 31. Dezember 1995. 
•• AmIBzeItbis 31. Demnber 1996. 

... AmIBzeItbis 31. Demnber 1997. 

491317, Emoonnng von Mitgliedern des Beratnngsaus­
srhusses des Imtwlekhmgslonds der Vereinten 
Nationen fiir die Frau 

A 

Auf ihrer 75. Plenarsitzung am 5. Dezember 1994 nahm die 
Generalversammlung Kenntnis von der von lbrem Präsidenten 

12 Siehe Bescblu819941J22 des WIrtscbafts.. und _ vom 19. und 
20. Apri11994; siehe auch A/49126O und Add.1. 

vorgenommenen Ernennung INDONESIBNS und UGANDAS 
Ilir eine am 1. Januar 1995 beginnende dreijährige Amtszeit zu 
Mitgliedern des Beratungsansschusses des Entwicklungsfonds 
der Vereinten Nationen fllr die Frau. 

B 

Auf ihrer 91. Plenarsi1Zung am 16. Dezember 1994 nahm die 
Generalversammlung Kenntnis von der von lbrem Präsidenten 
vorgenommenen Ernennuog NORWEGENS, PERUS und 
POLENS fllr eine am 1. Januar 1995 beginnende dreijährige 
Amtszeit zu Mitgliedern des. Beratuogsansschusses des 
Entwicklungslands der Vereinten Nationen fllr die Frau. 

Damit gehören dem Beratuogsausschoß des Entwicklungs­
fonds der Vereinten Nationen fllr die Frau die folgenden 
Mitgliedstaaten an: INDONESIBN, NORWEGEN, PERU, 
POLEN und UGANDA. 

491318. Emeuuung von MitglIedern des Konferenzaus. 
schusses 

Auf ihrer 75. P1enarsi1zung am 5. Dezember 1994 nahm die 
Generalversammluog gemäß Ziffer 2 ihrer Resolution 43/222 
B vom 21. Dezember 1988 Keuotnis von der durch lbren 
Prilsidenten nach Absprache mit den Vorsitzenden der Regio­
naIgruppen vorgenommenen Emennung13 BELGIENS, 
GHANAS. lEITLANDS und SENEGALS fllr eine am 
1. Januar 1995 beginnende dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern 
des Konferenzausschusses, um die mit Ablauf der Amtszeit 
HONDURAS',IRANS (ISLAMISCHE REPUBLIK). JAMAI­
KAS, MOSAMBIKS. SENEGALS, der TÜRKEI und UN­
GARNS freiwerdenden Sitze zu besetzen. 

Auf derselben SilZung beschloß die Generalversamm1ung 
den Unterpunkt i) von Punkt 17 auf der Thgesordnuog ihrer 
neunundvierzigsten 'Thgung zu belassen, um die verbleibenden 
drei Sitze des Konferenzausschusses zu einem späteren 
Zeitpunkt zu besetzen. 

Damit gehören dem Konferenzpusschuß die folgenden 
achtzehn Mitgliedstaaten an: ÄGYPTEN •• , BELGIEN···. 
CHILE •• , FIDSClD*, FRANKREICH**, GABUN**, 
GHANA···. GRENADA*, JAPAN··. JORDANIBN*. 
LE'I"lLAND •• *, MAROKKO·, NIGER·, ÖSTERREICH·, 
PAKISTAN.·, RUSSISCHE FöDERATION· ... SENE­
GAL.". uod VEREINIGTE STAATEN VON AMERlKA*. 

• AmIBzeItbis 31. Dezember 1995 • 
•• AmIBzeIt bis 31. I)mmtbor 1996 • 

... AmIBzeItbis31. Dezember 1997. 

491319, Emeuuung von Mitgliedern des Au_hurees fiir 
die friedliche Nulzung des We1traums 

Auf ihrer 83. Plenarsi1Zung am 9. Derember 1994 nahm die 
Generalversammlung auf Empfehlung des Ausschusses fllr 
besondere F.litisrhe Fragen und EntkoloniaIisierung (Vierter 
Ausschoß) 4 Kenntnis von der durch lbren Präsidenten vor-

" A/491109. 
14 Siehe A/491618, ZIffer 11. 




